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Herren Bezirksklasse

TV Kieselbronn : TTF Pforzheim 
Freitag, 21.04.2023, 20:30 Uhr

Hosser fixiert zwei Punkte für den TV Kieselbronn

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV Kieselbronn, als Lars
Hosser sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTF Pforzheim perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Rosenow, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV
Kieselbronn ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach einem Erfolg für Rosenow / Hosser sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Meduri / Kraut letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Völlig ungefährdet war nachfolgend dagegen der Sieg von Rosenow / Anthoni gegen
Niepras / Derheld nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 11:5, 11:6 nicht verloren. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Schimmelpfennig / Vinke wurden derweil Bergen / Mehl indessen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jonathan Rosenow im Spiel gegen
Andreas Schimmelpfennig, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Simon
Rosenow war im Einzel gegen Richard Meduri nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Enrico Kraut zeigte Lars Hosser seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Johann Bergen hatte
daraufhin gegen Beata Niepras bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Jonas Mehl bekam seinen Gegner Lukas Vinke indessen beim 11:13, 8:11,
8:11 nicht richtig in den Griff. Beim 3:1-Sieg von Simon Anthoni gegen Peter Derheld ging nur der
erste Satz verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht einen Satzgewinn
überließ Jonathan Rosenow seinem Gegner Richard Meduri beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Simon Rosenow war in der Partie
gegen Andreas Schimmelpfennig nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schimmelpfennig nun bei 7 Siege und 14
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lars Hosser hatte seine Gegnerin Beata Niepras beim klaren
11:2, 11:7, 13:11 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Dieser Sieg war somit der 18. Sieg von Hosser seit Beginn der Serie, während er
bislang 4 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV Kieselbronn am 24.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Dietlingen II, während die TTF Pforzheim am 28.04.2023 gegen den TTC Tiefenbronn II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Kieselbronn

Doppel: Rosenow / Hosser 0:1, Rosenow / Anthoni 1:0, Bergen / Mehl 0:1 
Einzel: J. Rosenow 2:0, S. Rosenow 2:0, L. Hosser 2:0, J. Bergen 1:0, J. Mehl 0:1, S. Anthoni 1:0 
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 TTF Pforzheim
Doppel: Niepras / Derheld 0:1, Meduri / Kraut 1:0, Schimmelpfennig / Vinke 1:0 
Einzel: R. Meduri 0:2, A. Schimmelpfennig 0:2, B. Niepras 0:2, E. Kraut 0:1, P. Derheld 0:1, L. Vinke
1:0


